
        
            [image: cover]
        

    

  

    

      

        

          
            
              Geh und sündige nicht mehr!

            

          


          
            
              Olubusayo O. Aina

            

          


          
            
              

                


              

            

          


          
                    
                    
                


          
                	
                


        


      


      


    


    


  



	 

	Geh und sündige nicht mehr!

	Haben Sie sich jemals gefragt, was der Kern der Botschaften Jesu war?
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Einführung

	 


Die Person Jesu wurde von vielen schelmischen und unwissenden Menschen oft falsch interpretiert.

	Sogar die Israeliten erwarteten zu biblischen Zeiten einen Messias, der mit Glanz und Wut kommen würde, um die Unterdrückung des Römischen Reiches zu beenden.

	Der Christus kam jedoch mit einer anderen Absicht.

	 

	Die Aspekte seiner gesamten Mission waren durch den Willen zu dienen – und zu retten – miteinander verbunden.

	 

	Und allen, denen Er diente – außer den Pharisäern; Er hat ihnen nie die Schuldgefühle aus dem Gesicht gewischt.

	Es ging ihm nicht darum, Schuldzuweisungen vorzunehmen. Er war auch nicht von dem Eifer motiviert, ihre Fehler hervorzuheben.

	 

	An die bedrängten, abscheulichen, verworfenen und verurteilten Sünder; Der Christus hatte nur einen Satz…..

	 

	„Geh und sündige nicht mehr!“

	 


„Barmherzigkeit, auch am Kreuz“

	 


Das zwölfte Kapitel der Apostelgeschichte spielt auf das regelmäßige Eingreifen himmlischer Kräfte an – in Angelegenheiten im Zusammenhang mit menschlichen Angelegenheiten, die den Menschen natürlich nicht bewusst gewesen wären.

	 

	Es steht geschrieben:

	 

	„Und an einem bestimmten Tag saß Herodes, gekleidet in königliche Gewänder, auf seinem Thron und hielt eine Rede vor ihnen.
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